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Vorlesung ”Wissenschaftstheorie und Wissenschaftsethik” 
Herbstsemester 2024 

V-Nr.: 4553 
 
Zeit: Montag, 14:00 – 15:45 Uhr, wöchentlich, Beginn 16.9.2024; 
Raum Vorlesung: SOE-E-8; Ausnahme: SOE-E-2 am 2.12.2024; 
Raum Prüfung: KO2-F-150 (6.1.2025); Individuelle Sprechstunde nach Vereinbarung. 
 
Inhalt des Kurses/Modalitäten 
 
Die Vorlesung gibt eine Einführung in die für die Wirtschaftswissenschaften relevanten wis-
senschaftstheoretischen und wissenschaftsethischen Grundlagen. Anhand von Beispielen 
aus der Organisationstheorie, der Theorie des Strategischen Managements und der aktu-
ellen Forschung soll die Bedeutung dieser Grundlagen für die Forschungs- und Manage-
mentpraxis aufgezeigt werden. Neben einer allgemeinen Einführung in die Wissenschafts-
theorie (Wissenschaftstheoretische Grundbegriffe, Erkenntnisinteressen etc.) sollen ver-
schiedene Paradigmen vorgestellt und kritisch diskutiert werden. In diesem Zusammen-
hang werden folgende Erklärungsmodelle behandelt: Subjekt-Objekt-Modell, Interpretativer 
Ansatz, Kritische Theorie, Postmoderne Philosophie und Rational Choice Ansatz. Zuletzt 
werden drei Aspekte der Wissenschaftsethik beleuchtet: Nach einer Einführung in die ethi-
schen Prinzipien für Forscherinnen und Forscher wird über die gesellschaftliche Rolle der 
Wissenschaften diskutiert und der Stand der wissenschaftlichen Freiheit behandelt.   
 
Die Leistungsnachweise zum Modul bestehen aus einer schriftlichen Prüfung (Klausur) 
(60 % der Gesamtnote) und zwei Übungsaufgaben (je 20 % der Gesamtnote). Die schrift-
liche Prüfung (Klausur) findet am Ende des Semesters statt (am 6.1.2025, 14.00 – 16.00 
Uhr, Prüfungsdauer 90 min). Die zwei Übungsaufgaben werden zu Anfang des Semesters 
vergeben und sind im Semesterverlauf zu bearbeiten und schriftlich einzureichen. Der Um-
fang pro Aufgabe beträgt je 3-4 Seiten und ist bis zwei Wochen nach Abschluss des jewei-
ligen Themas in der Vorlesung einzureichen. Die Verwendung von künstlicher Intelligenz 
wie beispielsweise ChatGPT ist bei der Bearbeitung der ersten Übungsaufgabe verboten. 
Bei der Bearbeitung der zweiten Übungsaufgabe darf künstliche Intelligenz wie beispiels-
weise ChatGPT verwendet, muss aber dokumentiert werden. Die Protokolle aus ChatGPT 
müssen auf Verlangen ausgehändigt werden. Die Benotung der Leistung wird basierend 
auf dem zusätzlichen Beitrag des Studierenden über das ChatGPT Protokoll hinaus ge-
messen. Die Aufgabenstellungen für die Übungsaufgaben werden voraussichtlich in der 
zweiten Vorlesung bekannt gegeben und zugeteilt. Die bearbeiteten Aufgaben sind als 
Word und PDF-Dokument an david.sieber@business.uzh.ch zu senden. Die Gesamtnote 
errechnet sich aus der Klausurnote (60%) und den beiden Übungsaufgaben (je 20%). Für 
das Bestehen des Moduls muss eine Gesamtnote von mind. 4.0 erreicht werden.  
 
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer Homepage. An- und Abmeldeschluss 
für die Modulbuchung ist der 6.10.2024. Ein erfolgreicher Abschluss ergibt 6 ECTS-Punkte. 
Diese sind nach der Masterstudienordnung im Wahlpflichtbereich BWL 5 anrechenbar. Eine 
Anrechnung für die Bachelorstufe ist nicht möglich. Allgemein gelten die Angaben des VVZ. 
Das Veranstaltungsprogramm, aktuelle Hinweise sowie Downloads der in der Vorlesung 
verwendeten Präsentationen finden sich auf  http://www.business.uzh.ch/de/profes-
sorships/as/teaching/overview.html (zum Laden der Präsentationen ist die Verwendung ei-
nes Acrobat-Readers erforderlich). 

http://www.business.uzh.ch/de/professorships/as/teaching/overview.html
http://www.business.uzh.ch/de/professorships/as/teaching/overview.html
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Veranstaltungsübersicht 

I.  Grundbegriffe und Grundpositionen 

16./23. Sep. Wissenschaftstheoretische Grundbegriffe  
* Einleitung 
* Drei Ebenen: Wissenschaftstheorie, Theorie und Praxis 
* Grundfragen der Wissenschaftstheorie 
* Erkenntnisinteressen & Methoden 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 
• Scherer, A.G. 2006: Kritik der Organisation oder Organisation der Kritik? Wissen-

schaftstheoretische Bemerkungen zum kritischen Umgang mit Organisationstheorien. 
In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisationstheorien, 6. überarbeitete Auflage, 
Stuttgart: Kohlhammer: 19-61. 

Weiterführende Literatur (nicht auf OLAT verfügbar): 
• Outhwaite, W. 2000: The Philosophy of Social Science. In: Turner, B.S. (Hrsg.): The 

Blackwell Companion to Social Theory, 2. Auflage, Oxford: Blackwell: 47-70. 

30. Sept. Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Perspektiven 
* Systematisierung sozialwissenschaftlicher Paradigmen: Burrell/Morgan 
* Das Inkommensurabilitätsproblem 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 
• Gioia, D. / Pitre, E. 1990: Multiparadigm Perspectives on Theory Building. In: Academy 

of Management Review 15: 584-602. 
Weitere relevante Literatur auf OLAT: 
• Scherer, A.G. 2006: Kritik der Organisation oder Organisation der Kritik? Wissen-

schaftstheoretische Bemerkungen zum kritischen Umgang mit Organisationstheorien. 
In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisationstheorien, 6. überarbeitete Auflage, 
Stuttgart: Kohlhammer: 19-61. 

• Willmott, H. 2003: Organization Theory as a Critical Science? Forms of Analysis and 
`New Organizational Forms`. In: Tsoukas, H. / Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford Hand-
book of Organization Theory. Meta-Theoretical Perspectives. Oxford: Oxford University 
Press: 88-112. 

Weiterführende Literatur (nicht auf OLAT verfügbar): 
• Rorty, R. 1998: Solidarität oder Objektivität. In: Rorty, R.: Solidarität oder Objektivität. 

Stuttgart: Reclam: 11-37. 
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 II.  Wirtschaftswissenschaftliche Paradigmen 

7./14. Okt. Das Subjekt-Objekt-Modell des Szientismus  

Teil 1:  
* Methodische Grundlagen 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 
• Hempel, C. G. / Oppenheim, P. 1948. Studies in the Logic of Explanation. In: Philoso-

phy of Science 15: 135-175. Zu lesen sind nur S. 135-157. 

Weitere relevante Literatur auf OLAT: 
• Scherer, A.G. 2006: Kritik der Organisation oder Organisation der Kritik? Wissen-

schaftstheoretische Bemerkungen zum kritischen Umgang mit Organisationstheorien. 
In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisationstheorien, 6. überarbeitete Auflage, 
Stuttgart: Kohlhammer: 19-61. 

Weiterführende Literatur (nicht auf OLAT verfügbar): 
• Outhwaite, W. 2000: The Philosophy of Social Science. In: Turner, B.S. (Hrsg.): The 

Blackwell Companion to Social Theory, 2. Auflage, Oxford: Blackwell: 47-70. 

Teil 2:  
* Anwendungsfall: Die Kontingenztheorie der Organisation 
* Kritik 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 
• Kieser, A. 2006: Der Situative Ansatz. In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisationstheo-

rien, 6. überarbeitete Auflage, Stuttgart: Kohlhammer: 215-245. 

21. Okt. Der interpretative Ansatz 
* Methodische Grundlagen 
* Anwendungsfall: Der Umweltbegriff im strategischen Management 
* Kritik 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 
• Smircich, L. / Stubbart, C. 1985: Strategic Management in an Enacted World. In: Acad-

emy of Management Review 10: 724-736. 
• Steffy, B.D. / Grimes, A.J. 1986: A Critical Theory of Organization Science. In: Academy of 

Management Review 11: 322-336. Zu lesen sind nur S. 322-326. 
Weitere relevante Literatur auf OLAT: 
• Gioia, D. / Pitre, E. 1990: Multiparadigm Perspectives on Theory Building. In: Academy 

of Management Review 15: 584-602. 
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Weiterführende Literatur (nicht auf OLAT verfügbar): 
• Hatch, M.J. / Yanow, D. 2003: Organization Theory as an Interpretative Science, in: 

Tsoukas, H. / Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford Handbook of Organization Theory. 
Meta-Theoretical Perspectives. Oxford: Oxford University Press: 310-344. 
 
 

28. Okt. / 4.Nov Die kritische Theorie 
*  Methodische Grundlagen 
*  Anwendungsfall: Unternehmensethik 
*  Kritik 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 
• Scherer, A.G. 2009: Critical Theory and its Contribution to the Emergence of Critical 

Management Studies. In: Alvesson, M. / Willmott, H. / Bridgman, T. (Hrsg.): The Oxford 
Handbook of Critical Management Studies, Oxford: Oxford University Press: 29-51. 

• Willmott, H. 2003: Organization Theory as a Critical Science? Forms of Analysis and `New 
Organizational Forms`. In: Tsoukas, H. / Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford Handbook of Or-
ganization Theory. Meta-Theoretical Perspectives. Oxford: Oxford University Press: 88-112. 
Zu lesen sind nur S. 96-104 sowie die Tabelle auf S. 95. 

• Steinmann, H. / Löhr, A. 1992: Unternehmensethik. In: Frese, E. (Hrsg.): Handwörterbuch 
der Organisation. Stuttgart: 2451-2463. 

Weitere relevante Literatur auf OLAT: 
• Steffy, B.D. / Grimes, A.J. 1986: A Critical Theory of Organization Science. In: Academy of 

Management Review 11: 322-336. 
Weiterführende Literatur (nicht auf OLAT verfügbar): 
• Spicer, A. / Alvesson, M. / Kärreman, D. 2009: Critical Performativity: The Unfinished 

Business of Critical Management Studies. In: Human Relations 62: 537-560. 

11. Nov. Rational Choice Ansatz 
* Methodische Grundlagen 
* Kritik 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 
• Scherer, A.G. 2003: Modes of Explanation in Organization Theory. In: Tsoukas, H. / 

Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford Handbook of Organization Theory, Oxford: Oxford 
University Press: 310-344. Zu lesen sind nur die Kapitel 11.1 und 11.5. 

Weiterführende Literatur (nicht auf OLAT verfügbar): 
• Abell, P. 2000: Sociological Theory and Rational Choice Theory. In: Turner, B. S. 

(Hrsg.): The Blackwell Companion to Social Theory, Oxford: Blackwell: 223-244. 
• Abell, P. 2003: On the Prospects for a Unified Social Science: Economics and Sociol-

ogy. In: Socio-Economic Review 1: 1-26. 
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18. Nov. Die postmoderne Philosophie 
* Methodische Grundlagen 
* Anwendungsfall: Postmoderne organisationstheoretische Ansätze 
* Kritik 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 
• Weik, E. 1996: Postmoderne Ansätze in der Organisationstheorie. In: Die Betriebswirtschaft 

56: 379-398. 
Weiterführende Literatur (nicht auf OLAT verfügbar): 
• Calàs, M. / Smircich, L. 1999: Past Postmodernism? Reflections and Tentative Direc-

tions. In: Academy of Management Review 24: 649-671. 

III.  Wissenschaftsethik 
 
 
25. Nov. Wissenschaftliches Fehlverhalten 

* Ethik in der Forschung 
* Problematische Rahmenbedingungen für Forschung 
* Anwendungsfall: Unehrliche Ehrlichkeits-Forscherin   

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 
• Bos, J. 2020: Research Ethics for Students in the Social Sciences. Cham: Springer Na-

ture. Zu lesen sind nur S. 29-51. 
• O'Grady, C. 2023: Honesty researcher committed research misconduct, according to 

newly unsealed Harvard report. In: Science. 
Weiterführende Literatur (nicht auf OLAT verfügbar): 
• Iphofen, R. (Ed.). 2019: Handbook of Research Ethics and Scientific Integrity. Cham: 

Springer. 
• Israel, M. 2014: Research Ethics and Integrity for Social Scientists: Beyond Regulatory 

Compliance, London: SAGE. 
• Resnik, D. B. 2005: The Ethics of Science: An Introduction, London: Routledge. 
 
 
2. Dez.  Wissenschaft und Aktivismus  

(Achtung: Raumwechsel zu SOE-E-2) 
* Gesellschaftliche Rolle der Wissenschaften 
* Unterscheidung von Wissenschaft und Aktivismus 
* Anwendungsfall: Bericht der Uni Lausanne 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 
• Büntgen, U. 2024: The Importance of Distinguishing Climate Science from Climate Ac-

tivism. npj Climate Action, 3(1), 1f. 
• Universität Lausanne. 2022. The Public Engagement of Academics: From Academic 

Freedom to Professional Ethics. Zu lesen sind nur S. 5-27 und 45-86. 
• Ahne, P., Heller, P. & München-Jung, J. (Hosts). (17.05.2024). Sind Wissenschaftler 
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legitime Antreiber der Klimawende? (Nr. 161) [Audio Podcast Folge]. F.A.Z. Wissen – 
Der Podcast. Frankfurter Allgemeine Zeitung. https://www.faz.net/podcasts/f-a-z-wis-
sen-der-podcast/sind-wissenschaftler-legitime-antreiber-der-klimawende-
19727994.html  

 
Weiterführende Literatur (nicht auf OLAT verfügbar): 
• Resnik, D. B. 2005. The Ethics of Science: An Introduction, London: Routledge. 
• Weber, M. 2002 [1919]. Wissenschaft als Beruf. In D. Kaesler (Ed.), Max Weber: 

Schriften 1894–1922. Stuttgart: Alfred Kröner Verlag: 474-513 

9. Dez. Wissenschaftliche Freiheit 
* Stand der wissenschaftlichen Freiheit 
* Wissenschaftliche Freiheit als Menschenrecht 
* Anwendungsfall: Zensur in China 

Pflichtlektüre zu diesem Vorlesungsteil: 
• Wright, J., Avouris, A., Frost, M. & Hoffmann, S. 2022: Supporting Academic Freedom 

as a Human Right: Challenges and Solutions in Academic Publishing. In: The Interna-
tional Journal of Human Rights, 26: 1741-1760. 

• Wong, M., & Kwong, Y. 2019: Academic Censorship in China: The Case of The China 
Quarterly. In: Political Science & Politics, 52(2): 287-292.  
 

Weiterführende Literatur (nicht auf OLAT verfügbar): 
• Berggren, N., & Bjørnskov, C. 2024. Economic freedom and academic freedom across 

nations. In: Journal of Institutional Economics, 20: 1-17.  
• Loubere, N. 2020. The  New  Censorship,  the New Academic Freedom: Commercial 

Publishers and the Chinese Market. In: Journal of the European Association for  
Chinese Studies, 1: 239-252. 

 

16. Dez. Besprechung der Übungsklausur 

6. Jan. 2025 Klausurtermin, 14.00 – 16.00 Uhr, Prüfungsdauer 90 min, Raum: KO2-F-150 
 
  

https://www.faz.net/podcasts/f-a-z-wissen-der-podcast/sind-wissenschaftler-legitime-antreiber-der-klimawende-19727994.html
https://www.faz.net/podcasts/f-a-z-wissen-der-podcast/sind-wissenschaftler-legitime-antreiber-der-klimawende-19727994.html
https://www.faz.net/podcasts/f-a-z-wissen-der-podcast/sind-wissenschaftler-legitime-antreiber-der-klimawende-19727994.html
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Pflichtlektüre auf OLAT: 
 
• Ahne, P., Heller, P. & München-Jung, J. (Hosts). (17.05.2024). Sind Wissenschaftler 

legitime Antreiber der Klimawende? (Nr. 161) [Audio Podcast Folge]. F.A.Z. Wissen – 
Der Podcast. Frankfurter Allgemeine Zeitung. https://www.faz.net/podcasts/f-a-z-wis-
sen-der-podcast/sind-wissenschaftler-legitime-antreiber-der-klimawende-
19727994.html  

• Bos, J. 2020: Research Ethics for Students in the Social Sciences. Cham: Springer Na-
ture.  

• Büntgen, U. 2024: The Importance of Distinguishing Climate Science from Climate Ac-
tivism. npj Climate Action, 3(1), 1f. 

• Gioia, D. / Pitre, E. 1990: Multiparadigm Perspectives on Theory Building. In: Academy 
of Management Review 15: 584-602. 

• Hempel, C. G. / Oppenheim, P. 1948. Studies in the Logic of Explanation. In: Philoso-
phy of Science 15: 135-175. 

• Kieser, A. 2006: Der Situative Ansatz. In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisations-
theorien, 6. überarbeitete Auflage, Stuttgart: Kohlhammer: 215-245. 

• O'Grady, C. 2023: Honesty researcher committed research misconduct, according to 
newly unsealed Harvard report. In: Science. 

• Scherer, A.G. 2003: Modes of Explanation in Organization Theory. In: Tsoukas, H. / 
Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford Handbook of Organization Theory, Oxford: Oxford 
University Press: 310-344. 

• Scherer, A.G. 2006: Kritik der Organisation oder Organisation der Kritik? Wissen-
schaftstheoretische Bemerkungen zum kritischen Umgang mit Organisationstheorien. 
In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisationstheorien, 6. überarbeitete Auflage, 
Stuttgart: Kohlhammer: 19-61. 

• Scherer, A.G. 2009: Critical Theory and its Contribution to the Emergence of Critical 
Management Studies. In: Alvesson, M. / Willmott, H. / Bridgman, T. (Hrsg.): The Oxford 
Handbook of Critical Management Studies, Oxford: Oxford University Press: 29-51. 

• Smircich, L. / Stubbart, C. 1985: Strategic Management in an Enacted World. In: Acad-
emy of Management Review 10: 724-736. 

• Steffy, B.D. / Grimes, A.J. 1986: A Critical Theory of Organization Science. In: Acad-
emy of Management Review 11: 322-336. 

• Steinmann, H. / Löhr, A. 1992: Unternehmensethik. In: Frese, E. (Hrsg.): Handwörter-
buch der Organisation. Stuttgart: Poeschel: 2451-2463. 

• Universität Lausanne. 2022. The Public Engagement of Academics: From Academic 
Freedom to Professional Ethics.  

• Weik, E. 1996: Postmoderne Ansätze in der Organisationstheorie. In: Die Betriebswirt-
schaft 56: 379-398. 

• Willmott, H. 2003: Organization Theory as a Critical Science? Forms of Analysis and 
`New Organizational Forms`. In: Tsoukas, H. / Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford Hand-
book of Organization Theory. Meta-Theoretical Perspectives. Oxford: Oxford University 
Press: 88-112. 

• Wong, M., & Kwong, Y. 2019: Academic Censorship in China: The Case of The China 
Quarterly. In: Political Science & Politics, 52(2): 287-292.  

• Wright, J., Avouris, A., Frost, M. & Hoffmann, S. 2022: Supporting Academic Freedom 
as a Human Right: Challenges and Solutions in Academic Publishing. In: The Interna-
tional Journal of Human Rights, 26: 1741-1760. 

https://www.faz.net/podcasts/f-a-z-wissen-der-podcast/sind-wissenschaftler-legitime-antreiber-der-klimawende-19727994.html
https://www.faz.net/podcasts/f-a-z-wissen-der-podcast/sind-wissenschaftler-legitime-antreiber-der-klimawende-19727994.html
https://www.faz.net/podcasts/f-a-z-wissen-der-podcast/sind-wissenschaftler-legitime-antreiber-der-klimawende-19727994.html
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Sowie einschlägige Wissenschaftstheorie-, Gesellschaftstheorie- und Organisationslehr-
bücher. 


